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Aus der Biosphärenparkregion
Aktuelles zu Umweltzeichen und Biosphärenpark-
schulen, naturverträglicher Wintersport im Bio-
sphärenpark sowie lokal & nachhaltig schenken. 
Der Nature Design Guide, erneute e5-Auszeichnung 
für das Engagment im Bereich Energie und Klima-
schutz (Foto: Matthias Rhomberg). Der Jugendraum 
Teeny Hüsle wurde eröffnet und der Sozialsprengel 
Raum Bludenz informiert über seine Leistungen für 
ältere Menschen.  Mehr auf den Seiten  2 bis 5  >
 

Tourismus und Gewerbe
Arbeiten im Großen Walsertal und die Veröffentli-
chung von Stellenangeboten sowie die Vorstellung 
von Mitgliedern des Vereins Wirtschaft Großes 
Walsertal und Bergholz. Der Rückblick auf die 
Herbst.Genuss.Zeit und der Ausblick auf zahlreiche 
Winterangebote.  Mehr auf den Seiten  6 bis 9  >
 

Aus den Gemeinden
Gemeindeöffnungszeiten über die Feiertage, In-
formationen über Bauarbeiten in den Gemeinden, 
Berichte der Vereine und Schulen, das Programm 
der Propstei St. Gerold sowie Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße.  Mehr auf den Seiten  10 bis 21  >

Verschiedenes I  Veranstaltungen
Neues aus der Mittelschule, Veranstaltungseinla-
dungen und Terminankündigungen, Termine des 
Familienverbandes, die Veranstaltungsübersicht 
auf der Rückseite sowie die Information zu geän-
derten Öffnungszeiten im biosphärenpark.haus im 
Dezember.  Mehr auf den Seiten  22 bis 24  >

Wir wünschen unseren Leser/innen eine gesegnete   
Advents- und Weihnachtszeit!
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Umweltzeichenschule und Bio
sphären parkschule

Im Jahr 2018/19 begann die Weiterentwicklung des 
Projekts Abenteuer Biosphärenpark zum Projekt 
Biosphärenparkschule. Dieses basiert auf einer 
wertvollen Kooperation mit der inatura bzw. dem 
Netzwerk Naturvielfalter und zielt auf eine kontinu-
ierliche Begleitung der Volksschüler/innen im Tal 
über vier Jahre ab. 

Die Schulen im Biosphärenpark Großes Walsertal 
arbeiten intensiv zusammen und haben ein ge-
meinsames Leitbild. Alle sechs Volksschulen und 
die Mittelschule sind zum wiederholten Mal erfolg-
reich auch als Umweltzeichenschulen zertifiziert, 
was in Österreich für eine Region einzigartig ist. 
Über 40% der Umweltzeichenschulen in Vorarlberg 
kommen aus dem Großen Walsertal. In ganz Öster-
reich gibt es Stand 09/2022 insgesamt 152 Schulen, 
welche das Umweltzeichen tragen – Das Große 
Walsertal alleine stellt 7 Schulen davon. Der Wert 
für die Region dabei ist vielschichtig. 

Mit dem Kooperationsprojekt als Biosphärenpark-
schule wird integrativ für den Lehrplan ein aufbau-
endes Programm über die vier Volksschuljahre mit 
entsprechenden Kriterien entwickelt und umge-
setzt. Wertvoller Projektpartner ist die inatura bzw. 
das Netzwerk Naturvielfalt im Land Vorarlberg. Die 
Schüler/innen erleben so neue Einheiten und Erleb-
nistage zu den Lebensraumtypen, der Artenvielfalt 
und der Biosphärenparkidee. So werden Lehrer/
innen zu wichtigen Partnern und Schüler/innen zu 
wichtigen Multiplikatoren für die Idee einer nach-
haltigen Entwicklung.

Die Naturführer/innen, die die Volksschulen im 
Rahmen der biosphärenparkschule begleiten, 
waren am 18. Oktober im biosphärenpark.haus zu 
einem gemeinsamen Workshop. Ziel war es, die 
Besonderheiten der Region den Naturführer/innen 
näher zu bringen und sich gegenseitig kennenzu-
lernen. Ein engagiertes Team voller Enthusiasmus 
steht hinter dem Projekt. 

Im Rahmen der Werkstatt fürs Tal Ende Septem-
ber wurde den Volksschulen der Region von den 
Landesräten Gantner und Zadra sowie von Landes-
hauptmann Wallner eine Plakette für die Teilnahme 
an dem Projekt biosphärenparkschule überreicht. 
Zadra erklärte: „Der Grundstein für umweltbe-
wusstes und rücksichtsvolles Handeln wird bereits 
in der Schule gelegt. In diesem Hinblick zeichnet 
das Projekt biosphärenparkschule zusammen mit 
dem österreichischen Umweltzeichen eine vorbild-
liche, nachhaltige Schulentwicklung aus. An den 
ausgezeichneten Schulen im Großen Walsertal wird 
das gemeinschaftliche Denken und Handeln im 
Sinne von Umwelt- und Klimaschutz gefördert.“ 

Naturverträglicher Wintersport im 
Biosphärenpark

Verantwortungsvoll  im Winter unterwegs
Ein frisch verschneiter Hang stellt für jeden Winter-
sportler eine Augenweide und pure Verlockung dar. 
Nur; für andere Bergbewohner ist mitunter genau 
dieser Hang Lebensraum – und der Winter bedeu-
tet Überlebenskampf. Die Suche nach Nahrung wird 
für die Tiere in der kalten Jahreszeit zusehends 
schwieriger, ihr Energieverlust durch die Kälte ist 
höher – so sind die Bewohner alpinen Terrains ei-
ner ständigen Belastungsprobe ausgesetzt.

Für Schneehühner, Birkhühner, Gämsen, Rehe, 
Hirsche und andere Tiere stellen die Wintermonate 
eine große Herausforderung dar. In diesen Monaten 
versuchen die Tiere so wenig Energie wie möglich 
zu verbrauchen und warten bis die Tage im Frühling 
wieder länger werden, die Temperaturen ansteigen 
und das Nahrungsangebot wieder größer wird.

Freizeitsport und -aktivitäten in der freien Natur 
abseits der Siedlungsräume erfreuen sich auch
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in Vorarlberg immer größerer Beliebtheit. Damit 
verbunden ist ein steigender Nutzungsdruck von 
Freizeitsportler/innen und Erholungssuchenden 
auf jene Naturräume, die neben der Erholung eine 
wichtige Schutzfunktion für unsere heimische Tier- 
und Pflanzenwelt erfüllen.

Für viele Wintersportler/innen ist es aber oft nicht 
ersichtlich, wo sich die Wildtiere aufhalten. Dafür wer-
den in diesem Winter gemeinsam mit der Kampagne 
Respektiere Deine Grenzen unterschiedliche Maßnah-
men zur Tourenlenkung im Biosphärenpark umgesetzt. 
Übersichtstafeln zeigen den Wintersportler/innen, 
welche Gebiete besonders sensibel sind und im Win-
ter nicht befahren oder betreten werden sollen. 

Naturverträgliche Tourenplanung
Wie funktioniert nun aber eine naturverträgliche 
Tourenplanung? Bei der Vorbereitung auf eine 
Schneeschuhwanderung oder Schitour sollte neben 
dem Lawinenlagebericht und der Wettervorher-
sage auch die Überprüfung, ob die geplante Tour 
durch eine Wildruhezone oder ein Schutzgebiet 
führt, zum Standard gehören. 

Auf der Plattform www.respektiere-deine-grenzen.at 
finden sich alle Informationen, um eine Tour naturver-
träglich zu planen. Gemeinsam mit dem Vorarlberger 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation 
und dem Online-Karten Anbieter Outdooractive 
wurden die digitalen Karten für Vorarlberg mit 
allen Schutzgebieten und Wildruhezonen aktuali-
siert und mit der Plattform von Respektiere Deine 
Grenzen verlinkt. Unter www.respektiere-deine-
grenzen.at/schutzgebiete gibt es für jedes dieser 
Gebiete zusätzliche Informationen über Dos und 
Don’ts auf Tour. 

Der Schutz des alpinen Lebensraums bedeutet aber 
nicht nur Überleben für die Tiere, sondern auch für 
uns Menschen – denn von ihren Futterplätzen auf-
gescheuchte Tiere naschen in der Folge mit Vorlie-
be an den Trieben junger Bäume des Schutzwaldes. 
Dieser soll eigentlich vor Steinschlag, Erdrutsch 
und Schneelawinen schützen, wird so aber massiv 
geschwächt. Und das wiederum gefährdet Sied-
lungen gleichermaßen wie Wintersportler/innen. 
Dies kann aber einfach vermieden werden. Mit 
einer naturverträglichen Tourenplanung können

Wintersportler/innen einen großen Beitrag dazu 
leisten, zusätzliche Stresssituation für diese Wild-
tiere zu vermeiden. Vor allem in den Dämmerungs-
zeiten am Morgen und Abends sollten Wintersport-
ler/innen besonders Rücksicht auf die Wildtiere 
nehmen und diese Zeiten für Touren meiden.

Die wichtigsten Schutzgebiete und alle Wildruhe-
zonen in Vorarlberg sind zusätzlich mit Hinweista-
feln im Gelände und Markierungen in Wander- und 
Skikarten gekennzeichnet. Damit soll keineswegs 
der Spaß an der Bewegung in der Natur verdorben 
werden. Im Gegenteil: das Anliegen von Respek-
tiere Deine Grenzen ist es, das Zusammenspiel 
zwischen Mensch und Natur so zu gestalten, dass 
unsere sensible Alpenlandschaft auch für nachfol-
gende Generationen unbeschadet erhalten bleibt. 

Lokal  & nachhaltig schenken

Gleich mehrfach Freude bereiten kann, wer auch 
Geschenke möglichst lokal im Biosphärenpark 
Großes Walsertal kauft. 

Die Auswahl ist groß: 
Bei den zahlreichen Direktvermarkter/innen auf 
den Höfen, in Manufakturen wie der Bio-Keksma-
nufaktur oder bei www.ne-ia.com in Raggal, in den 
Sennereiläden in Thüringerberg und Marul genauso 
wie in allen Lebensmittelgeschäften. Weinliebha-
ber/innen führt der Weg in die neue Vinotekt wel-
che auf S. 6 vorgestellt wird. Ideen für gemeinsame 
Stunden in der Natur finden sich auf S. 8 und 9. Für 
Skitouren- und Eiskletterkurse empfehlen sich die 
www.walserguides.at, ein Safety Training 
z. B. bietet www.guide-guat.at und für Skikurse 
steht das Team der www.skischule-faschina.info 
bereit. Oder wie wäre es mit Alpaka wandern www.
holzmichlsalpakas.at oder einem gemeinsamen 
Essen in einem der Restaurants des Tales?

Hochwertige Produkte von rund 60 Lieferant/innen 
aus den sechs Gemeinden des Biosphärenparks 
Großes Walsertal finden sich im Laden des biosphä-
renpark.hauses. Ideen für Geschenkskistchen und 
-taschen sowie die Bestellinfo für Gutscheine sind 
auf www.grosseswalsertal.at/biosphaerenpark_
haus zu finden. Wir wünschen frohe Weihnachten! 

G A M S B I R K H U H N R OT W I L D

Alpine Gefahren - Befahren auf eigenes Risiko.
Es wird keine Haftung übernommen.

Alpine Dangers - Proceed at your own risk.
No liability whatsoever can be accepted.

Du möchtest mehr über das Gebiet erfahren? 

Weitere Infos findest Du hier: 
www.respektiere-deine-grenzen.at

WICHTIGER LEBENSRAUM FÜR WILDRUHEZONE FONTANELLA

Wildruhezone
Wildlife sanctuary
Flächen bitte nicht betreten oder befahren. 
Please do not enter.
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WILDRUHEZONEN
Wildruhezonen nach dem Jagdgesetz sind 
mit grünen Hinweistafeln gekennzeichnet.

DÄMMERUNG  
Meide Dämmerungszeiten, in denen 
Wildtiere besonders aktiv sind.

MÜLL UND LÄRM 
Lasse keine Abfälle im Gebiet zurück und vermeide 
unnötigen Lärm, der die Tierwelt beunruhigt.

DROHNEN
Drohnen und andere Fluggeräte führen zu 
Fluchtreaktionen von Wildtieren.

Wildruhezonen bieten unseren Wildtieren 
wichtige Rückzugsräume. Die gekennzeichneten 
Flächen dürfen nur entlang ausgewiesener Wege 
und Straßen betreten oder befahren werden 
(gem. Jagdgesetz § 33).

Zeitraum: 1. Dezember – 30. April

Fontanella
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Nature Design Camp und Guide

Eine Maßnahme des KLAR! - Programms, die wir 
euch in diesem Monat vorstellen wollen, heißt 
„Klima denkwerkstatt“. Diese Maßnahme verfolgt 
das Ziel, über den Menschen und sein Verhältnis 
zur Natur nachzudenken. Dazu fand das Nature De-
sign Camp vom 22. bis 24. April im Tal/Studio statt, 
wobei verschiedenste Übungen dazu ausprobiert 
und Themen diskutiert wurden. Aus dem Nature 
Design Camp ist der Nature Design Guide (NDG) 
entstanden. Dieser beinhaltet einen Leitfaden für 
ein systemisches Denken und Fühlen mit der Natur 
inklusive Übungen zur ganzheitlichen Naturerfah-
rung aufbauend auf den Inner Development Goals. 
Die Vorstellung des NDG fand am 13. Oktober im 
Tal/Studio in St. Gerold statt. Eco-Social-Designer 
Christoph Matt stellte den Guide vor. Die Besucher/
innen tauschten sich bei einer gemütlichen Jause 
aus, wo die ein oder anderen Inhalte nochmals 
vertieft wurden. Der NDG wird Anfang 2023 im 
biosphärenpark.haus erhältlich sein, sowohl für 
Menschen aus dem Tal und jene Menschen die ins 
Tal kommen. Ebenso wurde eine Ausstellung zum 
Nature Design Camp im Tal/Studio eröffnet, die ab 
sofort jederzeit besichtigt werden kann.

Biosphärenpark Großes Walser
tal  überzeugt mit  Leuchtturm
projekten für den Klimaschutz 

Zwölf von vorarlbergweit 52 e5-Gemeinden wurden 
beim diesjährigen e5-Event im Kulturhaus Dorn-
birn für ihre Umsetzungen zur Energieautonomie+ 
von LR Zadra ausgezeichnet. Der Biosphärenpark 
Großes Walsertal punktete mit innovativen Lö-
sungen und bot mit seinen Projekten und Umset-
zungen laut Jury Inspiration zum Nachahmen. 
Das Ergebnis: erneut fünf von fünf möglichen „e“. 
Seit 2001 sind die sechs Gemeinden des Biosphä-
renparks Großes Walsertal Teil des e5-Landespro-
gramms für energieeffiziente Gemeinden. Mit 
Leuchtturmprojekten tritt die Region immer wieder 
in den Vordergrund des e5-Netzwerks. So produ-
ziert das Große Walsertal beispielsweise seit 2014 
mehr erneuerbaren Strom, als in der Region ver-
braucht wird und auch im Wärmebereich liegt der An-
teil der erneuerbaren Energien bei deutlich über 80%. 

Ein wichtiger Erfolgsfaktor liegt im politischen 
Rück halt in der Region und am regionalen Energie-
team, welches sich aktiv an der regionalen Klima-
schutzarbeit beteiligt. Ein weiterer, sehr wichtiger 
Baustein liegt beim Förderprogramm des Bundes 
(Klima- und Energiemodellregionen, kurz KEM), 
bei dem der Biosphärenpark Großes Walsertal seit 
2009 dabei ist. Im Rahmen des KEM-Programms 
werden regionale Klimaschutzprojekte und das 
regionale Energiemanagement mit bis zu 75% ko-
finanziert. Die REGIO Großes Walsertal hat diesen 
Herbst beim Klima- und Energiefonds wiederum 
einen Weiterführungsantrag mit einem ambitio-
nierten Programm gestellt. Die (neuen) Schwer-
punkte werden u.a. sein: fossilfreie Landwirtschaft, 
umweltfreundliche und gesunde Mobilität, Nahver-
sorgung und Regionalität, Energieproduktion und 
Energieeffizienz, sowie suffiziente Lebensstile bei 
Jung und Alt. Die geplanten Maßnahmen sollen, 
sofern dies seitens der Förderstelle auch positiv 
bewertet wird, zwischen April 2023 und März 2026 
umgesetzt werden. Foto: Matthias Rhomberg

Offene Jugendarbeit Großes Walsertal
Ein Teeny Hüsle für das Tal

Dass die Walser Jugend nicht nur ausgelassen, 
sondern auch nachhaltig feiern kann, hat sie am 
7. Oktober im Zuge der Jugenddisco bewiesen. Im 
nun als „Teeny Hüsle“ eröffneten Jugendraum im 
„Gemsle“-Areal wurde getanzt und ausgetauscht. 

Der Jugendraum im Gemsle-Areal in Garsella muss 
auch einen Namen haben, das war den Mädchen
und Burschen schon im vergangenen Frühjahr klar.



5

Aktuelles aus der BiosphärenparkregionAktuelles aus der Biosphärenparkregion

Nur die Entscheidung zwischen „Talhüsle“ und 
„Teeny Hüsle“ fiel ihnen schwer. Zu einer Lösung 
gelangte die Diskussion schließlich mit einer Ab-
stimmung, an der sich die Gäste bei der Eröffnung 
am 7. Oktober rege beteiligten. Das Große Walser-
tal hat somit nun ein „Teeny Hüsle“, das durch die 
tatkräftige Unterstützung des regionalen Jugend-
ausschusses und des ersten Walser Dartclubs nun 
in den warmen Jahreszeiten genutzt werden kann.
Einen ersten Einblick bekamen bei der offiziellen 
Eröffnung ab 16 Uhr die erwachsenen Gäste, die bei 
Snacks und Softdrinks die Möglichkeit hatten, uns 
kennenzulernen. Für ihr Kommen, ihr Interesse und 
ihre Wertschätzung an unserer Arbeit möchten wir 
uns von der Offenen Jugendarbeit bei der REGIO-
Obfrau Andrea Schwarzmann, den Bürgermeister/
innen und dem Polizeikommandanten Uwe Leichte, 
dem regionalen Jugendausschuss und den Eltern 
bedanken. Ab 19 Uhr übernahm dann die Jugend 
das Haus und feierte und tanzte bis 22 Uhr.
Ohne Hilfe wären der Umbau und die Realisierung 
dieses Projekts an sich nicht möglich. Ein herzlicher 
Dank gilt deshalb gilt der Gemeinde Blons für die 
Nutzungsmöglichkeit, dem regionalen Jugendaus-
schuss, dem Flohmarkt-Team und den Menschen 
aus dem Tal für die Unterstützung in der Vorberei-
tung. Danke auch für die großzügigen Material-
spenden, dank denen das Teeny Hüsle nicht nur 
eingerichtet ist, sondern schon richtig bunt, krea-
tiv und gemütlich aussieht. Und last but not least 
möchten wir uns beim Ersten Walser Dartclub für 
sein hohes Engagement bei den grundlegenden 
Vorarbeiten wie Fliesenlegen oder den Umbau- und 
Putzarbeiten bedanken. Ohne eure Bereitschaft und 
eure Hilfe wäre das alles nicht möglich gewesen.

In den kommenden Wintermonaten bleibt das 
Teeny Hüsle geschlossen. Der offene Betrieb der 
Jugendarbeit wechselt nun monatlich zwischen 
den Gemeinden - jeweils freitags von 16 bis 19 Uhr.
Dezember: Blons – verschiedene Lokalitäten
Jänner: Thüringerberg - Jugendraum
Februar: Sonntag - Volksschule
März: Raggal – Volksschule und Mehrzweckraum
April – Oktober: Teeny Hüsle Garsella
Mädchentreff:  3. Dezember Tagesausflug nach 
Bregenz zum Verein Amazone
Save the date: 1. bis 11. August 2023 Internationales 
Jugendzeltlager

Sozialsprengel  Raum Bludenz
Vorsorgen für ein selbstbestimmtes Leben – 
Community Nursing

Gesundheit, ein Zuhause, in dem man sich wirk-
lich geborgen fühlt, finanzielle Sicherheit und 
soziale Kontakte sind wichtige Voraussetzungen 
für das Wohlbefinden eines jeden Menschen. Mit 
zunehmendem Alter ist es allerdings gar nicht 
mehr so einfach, dies alles sicherzustellen: Die 
Servicestelle  Betreuung & Pflege des Sozialspren-
gel Raum Bludenz bietet hierfür unbürokratisch und 
kostenfrei Unterstützung. Präventiv und individuell 
entstehen Lösungen.

„Community Nursing ist ein Unterstützungsange-
bot, um bei Gesundheitsfragen aller Art zu helfen, 
zu unterstützen und aufzuklären“, erklärt Christina 
Bürkle, MScN. Die diplomierte Krankenschwester ist 
im Sozialsprengel erste Ansprechpartnerin für äl-
tere Menschen, die im Alltag Unterstützung benöti-
gen. „Es geht dabei nicht unbedingt um körperliche 
Gebrechen. Denn zu einem erfüllten Leben gehören 
auch ein Zuhause, finanzielle Sicherheit oder sozi-
ale Kontakte. Als diplomierte Pflegepersonen ge-
ben wir Ihnen gerne Tipps, wie Sie sich Ihre körper-
liche und psychische Fitness erhalten. Wir sind gut 
vernetzt und kennen die verschiedensten Angebote 
von Institutionen, Behörden, Förderstellen und Ver-
einen in der Region. Bei Bedarf unterstützen wir bei 
der Kontaktaufnahme. Wichtig ist allerdings, dass 
Sie sich so früh wie möglich bei uns melden“, rät 
Christina Bürkle zur Vorsorge in jeder Hinsicht. 

Das Pilotprojekt „Community Nursing“ wird von der 
Europäischen Union – NextGenerationEU finan-
ziert. Die Servicestelle beim Sozialsprengel Raum 
Bludenz ist zuständig für die Bewohner/innen 
der Stadt Bludenz sowie der Gemeinden im Groß-
en Walsertal, Bludesch, Brand, Bürs, Bürserberg, 
Lorüns, Ludesch, Nüziders, Stallehr und Thüringen. 

Wer in der Servicestelle persönlich vorbeikommen 
möchte, findet werktags jeweils von 8.30 bis 11 
Uhr sowie nach telefonischer Terminvereinbarung 
kompetente Ansprechpartner/innen. Selbstver-
ständlich werden auch Hausbesuche angeboten.  
T 05552/22 031-50, cn@sozialsprengel-bludenz.at
www.sozialsprengel-bludenz.at
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Gewerbe

Arbeiten im Großen Walsertal

Wie in vielen Bereichen herrscht auch in den 
regionalen  Betrieben ein aktueller Bedarf an 
Mitarbeiter/innen, speziell im saisonalen Umfeld. 
Längst ist bekannt, dass sich die Bedürfnisse der 
Arbeitnehmer/innen, vor allem der jüngeren Gene-
ration, geändert haben. Die Region Biosphärenpark 
Großes Walsertal mit seinen Betrieben hat sich das 
nachhaltige Wirtschaften mit regionalen Ressour-
cen und Kreisläufen zum Ziel gesetzt. Ebenso leben 
die vielen kleineren Unternehmen im Tal eine per-
sönliche und wertschätzende Unternehmensphilo-
sophie mit Austausch auf Augenhöhe. Der intakte 
und vielfältige Naturraum und das gute soziale 
Miteinander im Großen Walsertal bieten neben der 
Arbeit eine hohe Lebensqualität. Sei es als Wohnort 
oder zur Erholung nach Feierabend. Das Wohlfühlen 
im Betrieb und dem Umfeld bildet laut Arbeitneh-
mer/innen-Studien einen der wichtigsten Faktoren. 
Dieses Wohlfühlen möchte der Lebens- und Wirt-
schaftsraum Großes Walsertal ermöglichen und 
unterstützen – beruflich als auch privat.

Stellenangebote

Als Wirtschaftsverein Großes Walsertal wollen 
wir die Unternehmen dabei unterstützen, ihren 
Personal bedarf im Tal zu positionieren. Auf der 
Homepage des Tales - www.grosseswalsertal.at - wird 
auf der Titelseite gut sichtbar ein Link zu den aktu-
ellen Stellenangeboten zur Verfügung gestellt. Hier 
haben Unternehmen aus dem Großen Walsertal 
und dem Wirtschaftsverein die Möglichkeit, ihren 
Bedarf an Facharbeiter/innen wie auch an Lehrlin-
gen abzubilden.

Dazu stellen wir als Service auf der Homepage 
www.wgwt.at ein Formular zur Verfügung, mit dem 
die Unternehmen kurz und knapp ihren Personalbe-
darf mit geforderten Anforderungen / Qualifikati-
onen definieren können. Das ausgefüllte Formular 
und/oder die fertige Stellenanzeige als PDF wird 
per Mail an info@grosseswalsertal.at gesendet 
und dann zeitnah auf der Homepage des Biosphä-
renparks Großes Walsertal platziert, wo das Stel-
lenangebot laufend präsent ist. Die Unternehmen 
sind angehalten, eine Rückmeldung zu geben, so-
bald der Bedarf nicht mehr besteht. Nach ca. sechs

Wochen wird die ausgeschriebene Stelle von der 
Homepage entfernt. 

Mit dieser Maßnahme wollen wir allen Interessier-
ten die Möglichkeit bieten, sich zu informieren, was 
an Stellenangeboten in der Biosphärenpark-Region 
zur Verfügung steht. Wir bitten alle Betriebe des 
Tales, diese Möglichkeit zu nutzen und Jobange-
bote im Tal zu präsentieren.

Der Schriftführer: Erhart Gebhard 

Mitgliedervorstellung 

wi&me Vinotek

Ich, Veronika Heckmann, stelle mich vor: ich bin 
Ehefrau und Mutter von vier Kindern. Bin gelernte 
Einzelhandeslskauffrau in Schmuck und Uhren.

Heuer im Frühjahr, zu meinem 44. Geburtstag, habe 
ich mir die Frage gestellt, Veronika bist du glück-
lich? Ich beantwortete mir die Frage selbst: JA.
Allerdings, war ich nicht erfüllt. Erfüllt heißt für mich, 
auch im Alltag glücklich zu sein. Auch in meinem 
Umfeld, auch bei meiner Arbeit. Ich habe acht Jahre 
im Kindergarten Fontanella gearbeitet, davon habe 
ich sechs Jahre die Kinder von Türtsch/Mittelberg 
nach Kirchberg Fontanella mit dem Schulbus ge-
führt. Keine Stunde davon möchte ich missen. 
Allerdings war ich in diesem Beruf nicht erfüllt.

Darum habe ich mir nun den Traum eines eigenen 
Geschäftes erfüllt. Ich darf Euch in meiner neuen 
Vinothek in Faschina willkommen heißen. 

Neben auserlesenen Österreichischen Weinen 
habe ich auch spezielle Spirituosen und einige De-
korationsartikel. Es können auch gerne Weinverko-
stungen auf Anfrage gebucht werden. Jeden Monat 
werde ich zwei bis vier Weine ohne Anmeldung 
zur Verkostung anbieten. Welche Weine das sind, 
könnt ihr gerne auf meiner Homepage www.wiund-
me.at nachlesen. Ich freue mich auf Euer kommen.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 15 bis 19 Uhr
Samstag von 9 bis 17 Uhr
Sonntag/Montag und feiertags geschlossen
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Bergholz stellt  seine Mitglieds
betriebe vor

Tischlerei  Elmar Dünser – Thüringerberg

Was der Vater, Kurt Dünser, 1967 in Raggal begann 
und drei Jahre später in Thüringerberg neu auf-
baute, ist durch seinen Sohn Elmar Dünser fortge-
führt worden und weitergewachsen: die Tischlerei 
Dünser . 

Elmar Dünser begann 1984 die Tischler lehre in 
Ludesch und absolvierte 1993 die Meisterprüfung, 
nachdem er schon 1990 in den väterlichen Betrieb 
einstieg. 2000 übernahm er das elterliche Unter-
nehmen, erweiterte und modernisierte dieses fort-
laufend bis heute und beschäftigt fünf Angestellte. 

Die Tischlerei Elmar Dünser hat sich auf Türen, 
Treppen sowie den Möbelbau spezialisiert und 
arbeitet für Privatkunden, öffentliche Bauten 
und kleinere  und mittlere Bauträger und zwar für 
Neubauten genauso wie für Altbauten, bzw. Sanie-
rungen. Gerade bei Zweiterem ist hohe handwerk-
liche Qualität und Kreativität gefragt. Und – wie 
alle Bergholz-Tischler – freut sich Elmar Dünser 
über Aufträge mit Massivholz. Von der „Schwe-
benden“ Eckbank über Arbeiten mit Altholz oder 
ganzen Raumgestaltungen bis zu Eingangstüren 
reicht das Angebot. Gute Beratung muss für ihn 
so stimmig sein, wie wenn er seinem Hobby frönt, 
er ist nämlich begeisterter Musikant beim Musik-
verein Thüringerberg. So müssen sich auch seine 
Tischlerarbeiten harmonisch in das Ganze eines 
Hauses einfügen. 

Am besten Sie besuchen seine Homepage 
www.tischlereiduenser.at

Elmar Dünser ist seit einem Jahr Bergholz-Be-
trieb und erweitert die Kapazität von Bergholz 
quantitativ  und qualitativ. 
Zum Bild oben: Diese gestemmte Türe wurde stil-
echt mit Altholz gefertigt.

Alle Mitgliedsbetriebe von Bergholz finden Sie auf 
der Homepage: www.bergholz.at

Stellenangebote

REGIO Großes Walsertal  und biosphärenpark.
haus 
Das biosphärenpark.haus und das regionale Team 
suchen Verstärkung. Mehr zu den ausgeschrie-
benen Stellen als KLAR!-Manager/in sowie für die 
Mitarbeit im biosphärenpark.haus finden Sie unter 
www.grosseswalsertal.at/job

Haus Resi  Fontanella
Reinigungskraft für Ferienwohnung gesucht.
Jeweils Samstagvormittag ca. 3 Stunden bei guter 
Bezahlung. Resi Stark, T 0664/93 05 514

Gemeinde Damüls 
Reinigungskraft im Beschäftigungsausmaß von 
ca. 25 Stunden im Monat mit ehestmöglichem 
Dienstbeginn.

Aufgabenbereich: selbstständige Durchführung von 
Reinigungsarbeiten in den Gemeinderäumlich-
keiten.

Die Anstellung erfolgt auf Grundlage des Ge-
meinde angestelltengesetzes. Diese Ausschrei-
bung richtet sich gleichermaßen an weibliche und 
männliche Bewerberinnen. 

Sie interessieren sich für diese flexible Stelle? 
Dann sende Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
Bürgermeister Stefan Bischof, Gemeinde Damüls, 
Damüls 136, 6884 Damüls oder buergermeister@
damuels.at 

Pension Armella Damüls
Suche ab Anfang Dezember eine gute Fee zur 
Mithilfe bei der Reinigung unserer drei Ferienwoh-
nungen und fünf Zimmer, sowie zur Unterstützung 
bei verschiedenen Haushaltsarbeiten.
Bei Interesse rufen Sie mich an T 0664/45 19 712. 
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Rückblick auf die Herbst.Genuss.Zeit

Von 16. September bis zum 9. Oktober fand im Bio-
sphärenpark Großes Walsertal die Herbst.Genuss.
Zeit statt. Gemeinsam mit dem Klostertal, der Kä-
seStrasse Bregenzerwald und dem Kleinwalsertal 
luden Gastronomie- und Landwirtschaftsbetriebe 
sowie Lebensmittelmanufakturen in den Regionen 
zu drei Wochen Gastlichkeit und regionaler Koch-
kunst ein. 

Höhepunkte der Herbst.Genuss.Zeit waren der ORF 
Frühschoppen in der Walserklause Marul sowie die 
neue Veranstaltung „Von Hus zu Hus“ in Raggal. 
Außerdem fanden sich zahlreiche Gäste bei den 
Kulinarik-Wochen der Gastronomiebetriebe sowie 
beim Riebel-Kochkurs im biosphärenpark.haus. 

Walser Gästekarte im Winter 
2022/23 

Die Angebote mit der Walser Gästekarte sind im 
Walser Winter Programm, online auf www.walser-
tal.at/gaestekarte sowie im Wochenprogramm zu 
finden.

Damit eure Gäste die verschiedenen Angebote der 
Gästekarte auch nutzen und im besten Fall den 
Daheimgebliebenen davon erzählen können, ist es 
wichtig, dass diese auch an eure Gäste ausgege-
ben wird. 

Bei Fragen, Ideen und Anregungen zur Walser 
Gäste karte steht euch die Projektleiterin der Gäste-
karte Anna Engstler (anna.engstler@alpenregion.
at, T 05552/30 227-720) sehr gerne zur Verfügung.

Weitere Infos: www.walsertal.at/gaestekarte

Starts der Bergbahnen in die 
Winter saison

Skigebiet SonntagStein
Wochenendbetrieb: 17. und 18. Dezember, 18. bis 19. 
März 2023, 25. bis 26. März 2023
Täglicher Betrieb: 23. Dezember bis 12. März 2023

Skil ifte Raggal
Wochenendbetrieb: ab 8. Dezember (je nach Schnee-
lage)
Täglicher Betrieb: 23. Dezember bis 12. März 2023 (je 
nach Schneelage)

Skigebiet Faschina
Täglicher Betrieb: 17. Dezember bis 10. April 2023

Skigebiet Damüls – Mellau 
Täglicher Betrieb: 8. Dezember bis 16. April 2023
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Kulinarische Genussrunde im 
Winter  im Großen Walsertal

Die kulinarische Genussrunde im Winter verbindet 
feine regionale Küche mit einer Winterwanderung 
durch die verschneite Landschaft oder einem Ski-
tag. Gestartet wird mit einem Frühstück im Gasthof 
Krone. Nach einer Fahrt mit der Seilbahn Sonntag-
Stein geht es weiter zum Alpen Chalet Partnom, wo 
ein herzhafter Walser Käsefladen mit Salat serviert 
wird. Den Nachtisch gibt es bei der Rückkehr zur 
Bergstation in der Seilbahn Stuba . Viel Freude beim 
Genießen!

Die Durchführung der kulinarischen Genussrunde 
ist von 26. Dezember bis 12. März 2023 von Donners-
tag bis Sonntag und in den Nebensaisonszeiten 
während den Betriebszeiten der Seilbahn Sonntag-
Stein möglich.

Preis: € 39,00 pro Person (exkl. Bergbahn-Ticket)

Weitere Infos: www.walsertal.at/genussrunde

Winterprogramm 

Das Winterprogramm des Biosphärenpark Großes 
Walsertal enthält geführte Schneeschuhwan-
derungen und Skitouren sowie die Einladung zu 
kulinarischen und kulturellen Höhepunkten des 
Winters. Die Broschüre ist ab ca. 7. Dezember in den 
Infostellen im Tourismusbüro in Raggal sowie im 
biosphärenpark.haus in Sonntag erhältlich. 
Alle Winterangebote sind zudem auf 
www.walsertal.at zu finden. 

Wöchentliche Angebote 
Mo jeden ab 2.1. 11:15 Uhr Montagsführung im  
  biosphärenpark.haus, € 9,50 pP inkl.  
  kleiner Käseverkostung. Anmeldung  
  bis 10 Uhr: T 05554/20010 oder  
  verkauf@grosseswalsertal.at 
Mo bis Mi 17:30 bis 19 Uhr Offene Stalltür auf  
  dem Bauernhof von Christl & Hermann  
  Gassner in Raggal 
Mi jeden 10:30 Uhr Propsteiführung durch  
  Geschichte, Kunst und Symbolik inkl.  
  Aperitif im historischen Weinkeller,  
  € 11,00 pP, Anmeldung: bis zum Vortag  
  17 Uhr, T 05550/2121
Mi 28.12. Fackellauf am Tobellift in Raggal 
Do jeden ab 22.12. Nachtskilauf in Faschina
Do und Fr 17:30 bis 19 Uhr Offene Stalltür auf  
  dem Bauernhof von Christine &  
  Hubert Burtscher in Raggal 

BERGaktiv Winter  und Schnee
schuhwanderungen  
Mo jeden ab 19.12. Schneeschuhwanderung in  
  Raggal-Marul
Di 27.12. und 3.1. Schneeschuhwanderung im  
  Gebiet Sonntag-Stein 
Di jeden ab 3.1. Winterwanderung in Sonntag,  
  Sonntag-Stein oder Buchboden 
Mi jeden ab 28.12. Schneeschuhwanderung in  
  die BSP Kernzone Tiefenwald 
Mi 4.1. Vollmondwanderung im Gebiet   
  Sonntag-Stein 
Do 29.12. Schneeschuhwanderung von Buchbo- 
  den zur Heimenwaldalpe 
Fr jeden ab 6.1. Schneeschuhwanderung in die  
  Biosphärenpark Kernzone Lutz 
Sa jeden ab 7.1. Schneeschuhwanderung im  
  Gebiet Sonntag-Stein 
Sa 7.1.  Vollmondwanderung in Damüls
Anmeldung zu allen geführten Wanderungen: bis zum Vor-
tag 17 Uhr online www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Sonne, Mond und Schnee – Mi,  4.  Jänner 2023
Im Schein des Vollmondes rodeln und Skitouren 
gehen. Nach Liftschluss ab 16:30 Uhr steht die Piste 
für alle Winteraktivitäten zur Verfügung. Letzte Tal-
fahrt ist um 22 Uhr. Weitere Informationen: 
www.seilbahnen-sonntag.at oder T 05554/5281
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Weihnachts  und Neujahrswünsche

Gefühlt mit Riesenschritten gehen wir schon 
wieder auf Weihnachten zu. Ein aufrichtiger Dank 
gilt all jenen, die im abgelaufenen Jahr mit ihrem 
persönlichen Einsatz in unserer Gemeinde, in der 
Feuerwehr, in der Pfarre, in den Vereinen und in 
den verschiedensten Organisationen zu unserer 
intakten Dorfgemeinschaft beigetragen haben. Ich 
danke auch allen, die im Stillen für unsere Gemein-
schaft wirken. Im Namen der gesamten Gemeinde-
vertretung und allen Mitarbeiter/innen wünschen 
wir euch eine ruhige Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest, Gesundheit, Gottes Segen und ein 
erfolgreiches Jahr 2023.

Bürgermeister Wilhem Müller mit der Gemeinde-
vertretung und den Gemeindebediensteten

Aus der Gemeinde

Öffnungszeiten der Gemeinde 
über Weihnachten
Das Gemeindeamt bleibt vom 27. bis 30. Dezember 
geschlossen. Wir sind ab Montag, den 2. Jänner 
2023, wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
euch da.

Friedenslicht der Feuerwehr Thüringerberg
Das Friedenslicht kann am Freitag, den 24. Dezem-
ber ab 9 Uhr beim Feuerwehrhaus abgeholt werden.

Christbaumverkauf
Der diesjährige Christbaumverkauf findet am 
Samstag, den 17. Dezember, von 8 bis 10 Uhr beim 
Bauhof statt. 

Jahresrückblick 2022
Wir danken allen, welche Beiträge für den Jah-
resrückblick 2022 eingereicht haben. Der Jahres-
rückblick ist in Ausarbeitung und wird gemeinsam 
mit den Müllsäcken in der KW 51 allen Haushalten 
kostenlos zugestellt.

Verteilung der Müllsäcke für 2023
Das Kontingent an schwarzen und gelben Müllsä-
cken für 2023, die in der Abfallgrundgebühr enthal-
ten sind, wird in der KW 51 verteilt.

Musikverein – „fantasieREICH“ 
Finde dein inneres Kind

Am 25. Oktober lud der Musikverein Thüringer-
berg zum Herbstkonzert „fantasieREICH“. Nach der 
Begrüßung durch Obmann Elmar Dünser führte 
Kapellmeister Dieter Bischof selbst durch das Pro-
gramm, das aus vier Stücken bestand.
Mit weltbekannten Melodien aus Kinderfilmen 
wie „Planes“, wo es um die Überwindung der 
Ängste des kleinen Sprühflugzeugs „Dusty“ geht. 
In „Three Extraordinary Journeys“ wurde das 
Publikum mitgenommen auf die Abenteuer aus 
den Romanen „20000 Meilen unter dem Meer“, 
„Fünf Wochen im Ballon“ und „In 80 Tagen um die 
Welt“ von Jules Verne. Im darauffolgenden Titel 
„Beauty and the Beast“ erzählte das Orchester mit 
den berühmten Melodien aus dem Walt Disney 
Film von der Geschichte rund um die schöne Belle, 
die sich schlussendlich in das Biest verliebt. Den 
Abschluss fand das Konzert in „Highlights from 
Hook“. Wer bis dahin noch nichts von den Aben-
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25.  Blumenegger Neujahrsempfang

Seit Ende der 90iger Jahre laden die Bürgermeister 
von Bludesch, Ludesch, Thüringen und Thüringer-
berg gemeinsam zum Neujahrsempfang, der ab-
wechslungsweise in einer der vier Gemeinden über 
die Bühne geht. Diese Veranstaltung ist alljährlich 
durch einen spannenden Referenten Impulsgeber zu 
den verschiedensten Lebensbereichen und Anlass 
für ein geselliges Beisammensein. Nach einer coro-
nabedingten dreijährigen Pause findet nun der Neu-
jahrsempfang am Freitag, den 6. Jänner 2023 um 19 
Uhr in Thüringen statt. Referent ist Johannes Pausch, 
OSB, Gründer und emeritierter Prior des Europa-
klosters Gut Aich in St. Gilgen am Wolfgangsee.

Elternverein – Keksverkauf

Es duftet nach Zimt und Rosinen, nach Leb
kuchen und Apfelsinen
Nach längerer Pause findet in diesem Jahr wieder 
der Keksverkauf des Elternvereines der Volks-
schule Thüringerberg statt. Im Anschluss an die 
Kindermesse am Sonntag, den 4. Dezember, am 
Kirchplatz der Andreaskirche Thüringerberg gibt 
es die Möglichkeit, selbst gebackene Weih-
nachtskekse zu kaufen. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an unsere Bäcke-
rinnen, die uns tatkräftig unterstützen! Der Erlös 
kommt den Volksschulkindern zugute. 

teuern von Peter Pan und seinen verwunschenen 
Kindern gehört hatte, fand in diesem Stück jeden-
falls die Chance, die Geschichten von Nimmerland 
kennen zu lernen.
Tosender Applaus veranlasste den Musikverein 
Thüringerberg unter der Leitung von Dieter Bischof 
zu Zugaben und nochmaligen Ausschnitten aus 
dem obigen Programm.

Ausbau der Wasserversorgung – 
Neufassung der Gassneralpquellen 
und Quellableitung

Das Wasserdargebot der Gassneralpquellen bildet 
das Hauptstandbein unserer öffentlichen Wasser-
versorgung in Thüringerberg. Die Quellfassungen 
und Quellableitung wurden in den 60iger Jahren 

errichtet und entsprechen heute aus technischer 
und hygienischer Sicht nicht mehr dem Stand der 
Technik. Die Quellableitung Richtung Thüringer-
berg ist für unseren heutigen und zukünftigen 
Wasserverbrauch unterdimensioniert und wird 
nun mit größerem Leitungsdurchmesser neu er-
richtet.
Seit Anfang September laufen nun die Bauarbei-
ten im Alpgebiet der Gassneralpe. Nach der Neu-
fassung der obersten Quelle 1 Anfang September 
konnten Anfang Oktober auch die Quellen 2 und 3 
neu gefasst werden. 
Parallel wird noch bis Ende November an Teilstre-
cken der neuen Quellableitung gearbeitet. Ziel ist 
es, die Leitungserneuerung im nächsten Jahr ab-
zuschließen. Die Arbeiten werden in Eigenleistung 
der Gemeinde und von der Firma Erdbau Bickel aus 
Fontanella ausgeführt. 
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Mittagstischbetreuung St.  Gerold

Wegen der großen Nachfrage der Mittagstisch-
betreuung St. Gerold wird die Leiterin Daniela 
Burtscher nun durch die Helferin Gabriele Bischof 
tatkräftig unterstützt. Derzeit besuchen ca. 15 Kin-
dergarten- und Volksschulkinder diese Einrichtung 
und halten die beiden Betreuerinnen auf Trab.
Ein herzliches Willkommen und Dankeschön!

Öffnungszeiten des Bürgerservice 
über die Feiertage!

Von Dienstag, den 27. Dezember, bis einschließlich 
5. Jänner 2023 bleibt das Gemeindeamt geschlos-
sen. Ab dem 9. Jänner hat das Gemeindeamt zu den 
gewohnten Zeiten wieder geöffnet.
Wir wünschen der gesamten Bevölkerung von 
St. Gerold eine besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch in ein gesundes und glückliches 
neues Jahr.

BGM Alwin Müller & Team

Walserbibliothek St.  Gerold

Kinderbuchtipp
DEAR SANTA – Als der Weihnachtsmann plötz
l ich zurückschrieb von Charlotte Inden

Lucie ist sich ganz sicher: Ne-
benan wohnt der Weihnachts-
mann. Der weiße Bart, die wei-
ßen Haare und die tiefe Stimme 
passen genau…! Lucie kann ihm 
also ihren Wunschzettel direkt in 
den Briefkasten werfen. Es gibt 
nämlich einiges, was sie sich 
wünscht… Deshalb lässt sie auch 
nicht locker, als in dem Antwort-

brief steht, sie habe sich vertan. Eine warmherzige 
Geschichte zum Vor- und Selberlesen über das 
Wunder von Weihnachten. 

Advent in der Bibliothek
Im Dezember gibt es jeden Dienstag (17 bis 19 Uhr) 
Punsch und Kekse in der Bibliothek, um den Bibli-

Kindergarten St.  Gerold
„As Fäscht zum Teila – 
Danke Martin“

Wir durften unsere Wusellaternen durch das dunkle 
St. Gerold tragen. Gemeinsam leuchteten wir ganz 
hell. Ein Pferd begleitete uns und unseren „Martin“ 
ein Stück des Weges. 
Nach unserem Martinsstück und einem Lied ließen 
wir das Fest beim Kindergarten ausklingen.
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Propstei  St.  Gerold
Kulturprogramm 

Big Band Liechtenstein & Olivia Chindamo 
(voc)   A  Big Band Christmas
Donnerstag, 8. Dezember (Maria Empfängnis), 17 Uhr

Vortrag «Vertrauensvoll  durchs Leben ge
hen»   Zurück zu den Wurzeln und in Ruhe 
wachsen
Donnerstag, 8. Dezember (Maria Empfängnis), 17 Uhr
Referentin: Karin Gössenbrunner

Seminarprogramm 

Schieflage   «Auskotzete»
Montag, 2. bis Dienstag, 3. Dezember I 18 - 12 Uhr
Leitung: P. Martin Werlen OSB 
            (in Kooperation mit Carl Lampert Forum)

«Höre auf zu beben! Bereite dich zu leben!»
Montag, 5. bis Mittwoch, 7. Dezember I 18 – 14 Uhr
Leitung: Pater Martin Werlen OSB, 
             Dr. Reinhard Czichy

«Ins Wort fal len und bei 
biblischen Gestalten aufgehoben sein»
Freitag, 9. bis Sonntag, 11. Dezember I 16 - 17 Uhr 
Leitung: Karin Grössenbrunner

«In der Sti l le Weihnachten neu entdecken»
Freitag, 16. bis Sonntag, 18. Dezember I 18 - 14 Uhr
Leitung: Bruder Francisco Deighton OSB

«Sich einmal ganz anders auf das 
Weihnachtsfest vorbereiten»
Sonntag, 18. bis Mittwoch, 21. Dezember I 18 – 13 Uhr
Leitung: Pater Martin Werlen OSB
             Dr. Reinhard Czichy

Erbauliches aus der Propstei  – Ein
blicke in ein Jahrhundertprojekt

In der Propstei herrscht derzeit rege Bautätigkeit. 
Die aktuelle Sanierung des historischen Haupt-
hauses stellt eine „Jahrhundertinvestition“ dar 
(€ 10,8 Mio), welche die nächsten Jahrzehnte der 
Propstei sichern wird. 
In den vergangenen Monaten wurden umfang-
reiche archäologische Untersuchungen im Inneren 
des Gebäudes getätigt. Diese Erkenntnisse sind 
Grundlage für Architektur, Statik und Bauphysik. 
Parallel dazu erfolgt laufend die Adaptierung der 
Detailplanung. Der Zementputz der Außenfassa-
de wurde zwischenzeitlich entfernt, ehe im kom-
menden Sommer wieder ein stimmiger Kalkputz 
aufgetragen wird. Ende Oktober konnte mit der 
Neuerrichtung des südlichen Dachstuhles und des 
Liftschachtes begonnen werden. Es folgen dann 
erste Maßnahmen im Innenausbau, die Verlegung 
von Grundleitungen sowie der Einbau von ersten 
neuen Fenstern. Wie im echten Leben wird von al-
len Mitwirkenden an diesem Projekt größte Flexibi-
lität abverlangt. Ziel der Fertigstellung ist für Ende 
2023 geplant. Weitere Informationen folgen.

Weitere aktuelle Infos auf der Homepage 
www.propsteistgerold.at 

otheksbesuch ein wenig zu versüßen. Herzliche 
Einladung! Wir möchten auch wie jedes Jahr da-
rauf hinweisen, dass wir sehr schöne weihnacht-
liche Kinderliteratur haben (Bilderbücher, Vorle-
sebücher, CDs…), auch schon für die ganz Kleinen. 
Bücher sind eine wunderbare Möglichkeit, sich 
gemeinsam mit den Kindern auf das Weihnachts-
fest einzustimmen!

Wir wünschen allen Leser/innen eine frohe Advent- 
und Weihnachtszeit!
Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten : Di 17 – 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30
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Sozialausschuss Blons
Gemsle Flohmarkt 

Das Team vom Floh-
markt geht nun in die 
verdiente Winterpause. 
Wir möchten uns bei 
den vielen Spendern 
und Käufern von ge-
brauchstüchtigen Sa-
chen recht herzlich be-
danken. Somit konnten 
viele Dinge eine neue 
Verwendung finden und 
wir alle gemeinsam 
einen Beitrag zu einem 

Friedenslicht aus Betlehem

Die Feuerwehrjugend wird euch am Vor-
mittag des 24. Dezember zu Hause be-
suchen um das Friedenslicht persönlich zu über-
bringen. Diese bringt zudem das Friedenslicht am 
Heiligabend in die Kirche, somit habt ihr auch hier 
noch die Gelegenheit das Friedenslicht abzuho-
len. Wir wünschen euch allen einen besinnlichen 
Advent.

Gemeindeamt geschlossen

Das Gemeindeamt ist von Dienstag, den 27. Dezem-
ber, bis einschließlich Donnerstag, den 5. Jänner 
2023, wegen Urlaub geschlossen.

Ergreifende Filmpremiere 
„Der Blonser Engel“

Am 15. Oktober besuchten über 250 interessierte 
Personen, darunter auch zahlreiche Zeitzeugen, die 
Premiere des Kurzfilms „Der Blonser Engel“ in der 
Mittelschule in Blons. 
In dem als Einzelbildanimation produzierten 'Oga-
blick-Film' wurde auf die besondere Geschichte 
des Albert Dünser während der Lawinenkatastro-
phe 1954 zurückgeblickt. Nach der Filmvorführung 
schilderten einige Zeitzeugen sehr ergreifend ihre 
persönlichen Erlebnisse von damals. Beim gemüt-
lichen Ausklang nutzten viele die Möglichkeit, mit 
den anwesenden Zeitzeugen zu sprechen. Insge-
samt wurde an diesem Abend in einem würdigen 
Rahmen an den Lawinenwinter 1954 erinnert. Das 
Ogablick-Team hat die damaligen Ereignisse sehr 
verantwortungs- und respektvoll verfilmt und 
diesen Film der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
Herzlichen Dank dafür!

Feierliche Eröffnung 
des Wohn und Bürogebäudes
Am 4. November wurde das neue Wohn- und Büro-
gebäude der Vogewosi feierlich eröffnet und von 
Pfarrer Christoph Müller gesegnet. Der Geschäfts-
führer der Vogewosi Hans-Peter Lorenz und Lothar 
Hinteregger vom Land Vorarlberg lobten dieses 
Projekt und überbrachten ihre Glückwünsche. 

Den Mieter/innen der Wohnungen und der beiden 
Büros wurde ein symbolischer Schlüssel überreicht. 
Der Bürgermeister bedankte sich bei allen, die bei 
der Entwicklung und Umsetzung dieses Vorha-
bens maßgeblich mitwirkten. Er betonte auch den 
guten Mix zwischen Schaffung von Wohnraum und 
Büroflächen. Einzelne Wohnungen und die beiden 
Büros standen den zahlreich erschienenen Gästen 
zur Besichtigung offen. Dort klang die gelungene 
Veranstaltung bei guten Gesprächen und einem 
Gläschen Wein aus.

Advents  und Weihnachtsgrüße
Die Adventszeit  ist  eine Zeit,  in der man Zeit 
hat,  darüber nachzudenken, wofür es sich 
lohnt,  sich Zeit  zu nehmen. (Gudrun Kropp)
Ich wünsche euch allen einen besinnlichen Advent 
und gesegnete Weihnachten.

Bürgermeister Erich Kaufmann
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Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bleibt von Donnerstag, den 8. bis 
einschließlich Montag, den 12. Dezember, ge-
schlossen. Unseren Weihnachtsurlaub machen 
wir vom 27. bis 31. Dezember. Ab Montag, den 2. Jän-
ner, sind wir wieder gerne für Sie da.
Vertretung: Dr. Johann Reischer in Sonntag unter 
T 05554/941 00 zu seinen üblichen Öffnungszeiten.
In Notfällen wenden Sie sich bitte an die Hotline 
1450.
Wir danken Ihnen für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
Gottes Segen für die nahenden Weihnachtstage. 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit und viele schö-
ne Momente sollen Sie im neuen Jahr begleiten!

Dr. Michaela Fabianek und das Praxisteam

Umweltzeichen Volksschule Blons
Vorstellung Maja Leitinger 

Mein Name ist Maja 
Leitinger, ich wohne 
seit neun Jahren in der 
Gemeinde Thüringer-
berg.
Seit September 2022 
darf ich in der VS Blons, 
in der MS Blons und in 
der VS Thüringerberg 
als Sondervertragsleh-
rerin unterrichten und 
Einzelförderungen für 
Kinder übernehmen.
Ich bin durch mein 

Pädagogikstudium, das ich letztes Jahr begonnen 
habe, zu dieser spannenden und herausfordernden 
Aufgabe gekommen. Als Mutter von drei schul-
pflichtigen Kindern, erlebe ich jetzt den Schulalltag 
aus einer ganz neuen Perspektive.
Die größte Motivation bei der neuen Tätigkeit liegt 
für mich in der aktiven Teilnahme und in der Mit-
gestaltung des Schulalltags. Am meisten Freude 
bereiten mir dabei die vielen lachenden und neu-
gierigen Gesichter der Kinder, die ich nun täglich 
beobachten kann. 

Ich freue mich sehr, dass ich Ihre Kinder ein Stück 
weit in ihrer Schullaufbahn begleiten darf.

Kindergarten Blons – Laternenfest

„Heut‘ ist Laternenfest, wir freuen uns so sehr“ – 
Diese Textpassage aus unserem Martinslied traf 
heuer auf jeden Fall zu, da es nach zwei Jahren wie-
der möglich war eine Martinsfeier im gewohnten 
Rahmen durchzuführen.  

nachhaltigem Umgang mit materiellen Recourcen 
leisten. Wer dringend etwas sucht oder abgeben 
möchte, kann sich auch während der Wintermonate 
an Carina oder Helga wenden.
Der Erlös von € 1.700,- aus dem Verkaufstag zu-
gunsten des Krankenpflegevereines wird an den 
Obmann Georg Türtscher übergeben.
Finanzielle Unterstützung erhält auch eine Familie 
aus Raggal, zur Bewältigung des Alltags nach dem 
Tod eines jungen Familienvaters von drei Kindern.
Im April 2023 werden wir mit einem Sammeltag am 
Samstag, den 1. April von 13 bis 16 Uhr, wieder in die 
neue Saison starten.
Zur Eröffnung planen wir einen Kreativ- und Upcy-
clemarkt am Samstag, den 15. April ganztags. Dieser 
ist eine Möglichkeit zu zeigen, was aus gebrauch-
ten Dingen neues entstehen kann und was mit 
Kreativität und Handarbeit alles möglich ist. 
Eine Anmeldung und Information dazu ist ab sofort 
möglich unter der Email: memory.helga@gmx.at 
oder T 0664/40 07 830. 

Am Donnerstag, den 10. November, trafen wir uns 
am frühen Abend vor dem Kindergarten. Nach einer 
kleinen Feier in der Kirche mit einem Lichtertanz 
und Vorspielen der Martinslegende machten wir mit 
unseren selbstgemachten Laternen einen kleinen 
Umzug durchs Dorf. Da sich die Familien der Kinder 
hinten anschlossen, gab es einen langen Lichterzug, 
der wieder im Kindergarten endete. Am Spielplatz 
des Kindergartens ließen wir die Martinsfeier ge-
mütlich ausklingen. 
Die Reaktionen der Kinder waren auf jeden Fall ein-
deutig: „Es war voll cool!“

Wir bedanken uns bei allen Familien für die Mithilfe! 
Bettina und Isolde
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Bushaltestelle Garsella

Im April wurde mit den Bauarbeiten der Bushalte-
stelle samt Wartehaus begonnen.
In Kooperation mit der Nachbargemeinde Raggal 
ist es uns gelungen einen wichtigen Beitrag zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit, besonders für die 
Kinder, zu erzielen.

                                            Bildquelle: Fotoclub Sonntag

Austausch HaltestellenSchilder

In den kommenden Wochen werden alle herkömm-
lichen Haltestellenschilder gegen neue beschrifte-
te Säulen ausgetauscht.

Änderung der Busnummern
In ganz Vorarlberg werden die Busnummern 
dreistellig (von 100 bis 899; für Stadt- und Land-
busse). Die Buslinien „Landbus Walgau, Großes 
Walsertal, Brandnertal“ erhalten die Nummern 520 
bis 575 und sind mit dem Fahrplanwechsel am 
11. Dezember gültig.

Pfarre Sonntag

Im Namen der Ministranten möchten wir uns sehr 
herzlich für unsere neuen Pullover inkl. Logo bei der 
Gemeinde Sonntag und den freiwilligen Spendern 
bedanken.
Diese Pullover tragen wir bei verschiedenen Pro-
jekten, wie Weltmissionssonntag, Verteilung des 
Friedenslichts, Kinderrorate,... 
Vergelt’s Gott!

Friedenslicht
Langsam nähert sich die stille Zeit und Weihnach-
ten steht vor der Türe. Wie auch in den letzten Jah-
ren möchten wir das Friedenslicht aus Bethlehem 
Euch nach Hause bringen. 
Dafür bitten wir um Anmeldung bei Evelin Nigsch  
T 0664/88 59 25 37.
  

Jahresrückblick 2022

Wir möchten wieder unsere Einwohner/innen über 
das Geschehen in unserer Gemeinde mit einem 
Jahresrückblick informieren. Wir bitten alle Ver-
eine, den entsprechenden Text und Fotos bis spä-
testens 15. Dezember per Mail an die Gemeinde zu 
senden. Mail: gemeinde@sonntag.info
 
Auch bitten wir alle Eltern, deren Kind 2022 zur Welt 
gekommen ist, ein Foto an oben genannte Mail-
adresse zu schicken.
Natürlich nur, wenn die Veröffentlichung im Jahres-
rückblick gewünscht ist.
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WSV Sonntag

13.  Skiopening Sonntag Stein
Zusammen mit der LJ Großes Walsertal und den 
Seilbahnen Sonntag laden wir zum diesjährigen 
Skiopening Sonntag-Stein. Wir freuen uns nach 
pandemiebedingter Pause auf die Party des Jahres!
Wann: Samstag, 17. Dezember
Wo: Erweiterter Parkplatz, Seilbahnen Sonntag 

Skikurse 2022/23
Die Skikurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
starten am 27. Dezember. Die Anmeldung ist ab 
sofort online möglich! Das Anmeldeformular sowie 
nähere Informationen zu den Skikursen findet Ihr 
auf unserer Homepage www.wsv-sonntag.at

Wir freuen uns auf einen schneereichen Winter mit 
vielen Pistenkilometern und hoffen auf zahlreiche 
skibegeisterte Kinder und Jugendliche.

Musikverein Harmonie Sonntag

Kirchenkonzert mit  AdventTreff
Der Musikverein Harmonie Sonntag lädt zum tradi-
tionellen Kirchenkonzert in die Pfarrkirche Sonntag 
ein. Am Sonntag, den 11. Dezember um 14 Uhr geben 
wir unser Programm zum Besten. Im Anschluss an 
unser Konzert findet ein Adventtreff statt. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Weihnachtsständli  des MVH Sonntag
Samstag, 24. Dezember, 9 Uhr - Jungmusik – ADEG 
Sonntag
Abends – Umrahmung der Christmette durch eine 
Abordnung.

Gemeinsam möchten wir musikalisch in die 
Advent zeit und die Weihnachtsfeiertage einstim-
men. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Die Adventszeit  beginnt in den Herzen eines 
jeden Menschen. Licht ist  etwas,  das sich im 
Inneren entfaltet und nach draußen strahlt.

Der Bürgermeister mit seinem Team wünscht allen 
eine besinnliche Adventszeit.

Aufforstungsaktion VS Sonntag

Am Dienstag, den 11. Oktober fand mit der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule Sonntag eine Aufforstungs-
aktion im Postelwald statt. 
Zuerst wurde das Thema Wald bzw. Schutzwald mit 
den 11 Kindern besprochen. Die Verantwortlichen 
der FBG Ludesch-Großwalsertal waren überrascht, 
wie viel die Kinder bereits über ihren Wald wissen. 

Anschließend durfte jedes Kind 10 Forstpflanzen 
(Fichte, Tanne und Lärche) setzen, mit Pflöcken 
markieren und gegen Wildverbiss streichen. 
Damit die Kinder weiterhin den Bezug zum Wald 
festigen , soll die Aktion nun jedes Jahr mit der 
Volksschule durchgeführt werden. 
Ein besonderer Dank gilt dem Initiator Oswald Dün-
ser und dem Bauhof Sonntag für die Unterstützung.

Förster Mario Vaschauner

Christbaum gepflanzt

Im Oktober wurde gemeinsam mit zwei Mitar-
beitern der Forstbetriebsgemeinschaft Ludesch- 
Großwalsertal, eine Nordmann-Tanne vor der 
Kirche gepflanzt. Diese soll vor allem in der  
Advents- und Weihnachtszeit für besinnliche Stim-
mung sorgen.

Wohnung zu vermieten

Die Gemeinde Sonntag vermietet eine Wohnung 
mit einer Gesamtnutzfläche von 95 m². Interessier-
te melden sich bitte beim Gemeindeamt Sonntag, 
Amtsleiter Dieter Hartmann, T 05554/5204-10
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Diamantene Hochzeit

Am 20. Oktober 1962 gaben sich Emma und Gerhard 
Konzett das Jawort. Nach 60 Jahren Ehe durften Sie 
heuer das diamantene Jubiläum feiern. Im Kreise 
von Familie und Freunde wurde gefeiert und auf 
weitere gemeinsame Jahre angestoßen. Zu diesem 
festlichen und besonderen Anlass gratulierte ihnen 
Bürgermeister Werner Konzett recht herzlich.

Bergweihnacht

Die Vereine von Fontanella laden Sie am 4. Advent-
sonntag, den 18. Dezember um 16 Uhr in der Pfarr-
kirche Fontanella zu einer besinnlichen Stunde ein.

Im Anschluss gibt es ein gemütliches Zusammen-
sein am Dorfplatz.

Die Grossen 10

Der Film, der Jubiläumsshow von den 
Grossen 10 ist nun fertig und kann gekauft werden. 
Bei Interesse bitte bei Elmar Stark melden. 
T 0664/16 11 403

60 Jahre WSV Fontanella

Unser Skiverein, der WSV Fontanella, feiert 60 Jah-
re. Wir wollen unser Jubiläum mit euch feiern. 

Freitag 9. Dezember 
Schidisco 
Gemeindesaal Fontanella 
Ab 20 Uhr mit DJ Bäggi 

Samstag 10. Dezember
Schiball 
Gemeindesaal Fontanella 
Ab 19 Uhr mit den Quärgängar und DJ Bäggi 

Auf Euer kommen freut sich der WSV Fontanella

Hl.  Nikolaus

Der heilige Nikolaus hat sein Herz für notleidende Mit-
menschen geöffnet und möchte Vorbild für uns sein.
Seine Botschaft ist, sich für andere einsetzen, hel-
fen und für einander da sein. 

Der Hl. Nikolaus und sein Gefährte besuchen an 
folgenden Tage die Kinder:

Montag, 5. Dezember Kirchberg, Buchholz
Dienstag, 6. Dezember Türtsch, Mittelberg      

Die Liste zur Anmeldung liegt im ADEG Fontanella 
bis zum 1. Dezember auf.
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Galaabend der Ortsfeuerwehr 
Fontanella

Am Samstag, den 8. Oktober fand im Alpenre-
sort Walsertal in Faschina der schon seit Langem 
geplante Galaabend der OF Fontanella statt. Der 
Anlass für den Galaabend waren einerseits noch 
ausstehende Ehrungen einiger Mitglieder und an-
dererseits die längere, coronabedingte Auszeit der 
kameradschaftlichen Treffen.

Es nahmen zahlreiche Gäste am Galaabend teil, 
darunter waren unter anderem viele Mitglieder 
der OF Fontanella mit Partnerin, der Bezirksfeuer-
wehrinspektor Christoph Feuerstein, als auch der 
Bürgermeister der Gemeinde Fontanella Werner 
Konzett. Der Kommandant der OF Fontanella, Ra-
phael Burtscher, begrüßte zu Beginn des Abends 
alle Anwesenden recht herzlich. 

Nach einem hervorragenden gemeinsamen Abend-
essen erfolgten die Ehrungen der Kameraden. Ge-
ehrt wurden unter anderem Harald Konzett für die 
Tätigkeit als langjähriger Kommandant sowie Kom-
mandant Stellvertreter Volker Stark für die langjäh-
rige Tätigkeit als Kassier sowie Schriftführer. 
Ihnen wurde zum Dank das Verdienstkreuz in 
Bronze verliehen. Ebenso wurde Kurt Burtscher für 
seine 18-jährige Tätigkeit als Kommandant der OF 
Fontanella zum „Ehrenkommandant“ und „Ehren-
mitglied“ ernannt. 
Ein besonderer Dank galt auch den Ehefrauen der 
geehrten Feuerwehr Mitglieder Marlene Konzett, 
Margit Stark und Brigitte Burtscher. Mit einer stim-
mungsvollen musikalischen Unterhaltung neigte 
sich ein gelungener Abend dem Ende zu.

Gold und Silber für treue Musik
anten der TK Fontanella

Langjährige Musikanten sind wichtige Stützen für 
ein gut funktionierendes Vereinsleben.
Mit Martin Konzett, Erich und Thomas Türtscher, so 
wie Manfred Domig hat die TK Fontanella treue und 
musikalisch spitzen Musikanten in seinen Reihen.

Martin spielte 10 Jahre die Trompete, dann wech-
selte er für vier Jahre auf die Es-Tuba und spielt 
seit 12 Jahren auf dem Bariton. Als Funktionär war 
er zuerst Jugendreferent, dann 10 Jahre Obmann 
und ist seit sieben Jahren wieder Jugendreferent. 

Die Goldene Ehrenspange erhielten auf dem Flü-
gelhorn Thomas Türtscher, auf dem Waldhorn Erich 
Türtscher und auf dem Tenorhorn Manfred Domig.
Erich hatte das Vertrauen der Musikanten und war 
32 Jahre Kassier der TK Fontanella. 

Manfred ist durch und durch ein Vollblutmusikant. 
Dies lebt er auch bei der Eisenbahnermusik und bei 
der Walser Powernkapelle, deren musikalischer 
Leiter er ist. Seine musikalischen Anfänge waren 
auf der Klarinette. Bei der Firobadmusig Thürin-
gen spielte er das Bassflügelhorn. Er war 11 Jahre 
Kapellmeister in Fontanella und drei Jahre beim 
MV Thüringen. Er leitet die Musik als Stabführer seit 
2004 und ist Bezirksstabführer seit 2020. 

Weiterhin viel Freude mit der Musik wünschen 
allen Jubilaren die Bezirksfunktionäre.

BezMRef Kordula Ritsch

Fotoquelle: BezKpm Helmut Schulder
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Volksschule Raggal

Besuch der Bäuerinnen

Am 20. Oktober besuchten 
Bäuerinnen aus Raggal und 
Marul die 1. Klasse, um mit den 
Kindern zum Thema Milch zu 
arbeiten. Anhand anschaulicher 
Plakate und mitgebrachten 
Produkten wurde der Weg der 
Milch besprochen. Dabei wurde 
auch erklärt, wie viel Milch für 
die einzelnen Milchprodukte 
benötigt wird. 
Im Anschluss bekamen die Kinder Gläser gefüllt 
mit Rahm in die Hand und durch Schütteln konnten 
sie schließlich Butter erzeugen. Die fertige Butter 
kneteten sie in hölzerne Buttermodel und erhielten 
dadurch ein schön verziertes Butterstück. 
In der großen Pause bekamen alle Schüler/innen 
der Schule eine gesunde Jause mit vielen Milchpro-
dukten. Wir möchten uns herzlich bei den Bäue-
rinnen für ihr Engagement bedanken.

Hirschbrunft

In Zusammenarbeit mit dem Biosphärenpark luden 
die Jäger die vierte Klasse heuer wieder ein, früh 
am Morgen die Hirsche bei der Brunft zu beobach-
ten. Gemeinsam mit ihren Lehrerinnen und den 
Jägern fuhren sie nach Garfülla.
In der Dunkelheit lauschten alle aufmerksam den 

Lockrufen der röhrenden Hirsche. Mit Hilfe von 
Wärmebildkameras und Ferngläsern konnten die 
Schüler/innen so manches Tier erspähen. 

Anschließend gab es im Jägerhaus eine Jause und 
warmen Tee. Dort erfuhren die Kinder auch noch 
einiges über das Jagdgebiet Garfülla, seine Tiere 
und über die Aufgaben eines Jägers. 
Wir möchten uns recht herzlich bei den Jägern für 
den abwechslungsreichen und informativen Vor-
mittag bedanken.

Jugendfeuerwehr Raggal 

Neue Jacken für die Jugendfeuerwehr

Anfang Herbst durften sich die 10 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr und ihre drei Betreuer auf neue 
Regenjacken der Marke Engelbert Strauß freuen. 
Die Jacken bestehen aus einer separaten Fleece 
Innenjacke und einer wasserfesten Aussenjacke. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den beiden 
Firmen Licht und Wärme und Gruber Bau- und 
Kunstschlosserei aus Raggal für das großzügige-
Sponsoring. 
Viel Spaß und Freude mit den neuen Jacken und bei 
der Jugendfeuerwehr, wünschen euch eure drei 
Jugendbetreuer. Alexander Jenny, Bernhard Zech, 
Alexander Burtscher
Falls du im Alter zwischen 10 und 16 Jahren bist und 
Interesse an der Feuerwehr hast dann melde dich 
einfach bei uns oder besuch uns bei einer Probe, 
immer am Freitag von 18 bis 19:30 Uhr im Feuer-
wehrhaus

Tourismus Raggal 
Marul

Skil ifte Raggal

Betriebszeiten
Wochenendbetrieb ab Donnerstag, 8. Dezember 
und täglicher Betrieb ab Freitag, 23. Dezember von 
9 bis 16 Uhr, bei entsprechender Schneelage. 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.skilifte-raggal.com
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Vorverkauf
Ab Freitag, 25. November, jeweils Freitag 14 – 16 Uhr 
und Samstag 10 – 12 und 14 – 16 Uhr, bzw. während 
dem Liftbetrieb bei der Hauptkassa „Pfiffareute-
Lift“. Reservierungen der Saisonkarten sind auch 
per E-Mail und Telefon (Terminvereinbarung, …) 
möglich.

Fackellauf am Tobellift
Ein stimmungsvolles Erlebnis für Skifahrer wie 
Zuschauer. 
Start am 28. Dezember. Alle weiteren Termine fin-
den im neuen Jahr statt. (5. Jänner, 16. Februar und 
23. Februar 2023)

Silvesterparty - Der Kiosk Pfiffareute veranstaltet 
heuer wieder eine Silvesterparty.

Weitere Veranstaltungen im Dezember:
31. Dezember Silvesterblasen MV Fraßenecho Raggal

MVFraßenecho Raggal

Weihnachtskonzert 
Nach einer zweijährigen Pause lädt der MV-
Fraßenecho Raggal am Donnerstag, den 29. De-
zember zum traditionellen Weihnachtskonzert in 
der Walserhalle Raggal ein. Um 20 Uhr eröffnet die 
Walser Jungmusik gemeinsam mit ihrer Kapellmei-
sterin Alina Martin den Konzertabend. Anschlie-
ßend dürfen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm des Musikvereins freuen. 
Nach dem Konzert laden wir alle Besucher zum 
gemütlichen Ausklang ein. Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher und ein tolles Konzert!

ADEG Marul

Gerne geben wir euch die Öffnungszeiten des 
„neuen“ ADEG in Marul bekannt:

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
7:30 – 12 Uhr und 14:30 – 18 Uhr
Dienstags von 7:30 – 12 Uhr
Samstags von 7:30 – 13 Uhr
Sonntags geschlossen

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Traudi und Team

Alpe Klesenza

Gesucht wird für den Sommer 2023 und darüber 
hinaus, ein Pächter/in (am besten ein Pärchen) für 
eine Almhütte auf Klesenza. Im Stall können 13-14 
Kühe untergebracht werden. Übernachtungen und 
Ausschank sind möglich.
Kontaktaufnahme mit August Pfefferkorn unter 
T 0664/66 29 751 

Licht und Wärme Elektrotechnik

„Erste Einblicke in den Beruf als Elektro
techniker“
        
Wir sind sehr stolz, dass wir vergangenen Monat 
an den Schnuppertagen der Hauptschulen wieder 
einigen begeisterten Schülern erste Eindrücke und 
Einblicke in den Beruf als Elektrotechniker geben 
durften. 

Mit viel Motivation und Engagement packten die 
Burschen mit an, stellten unseren Mitarbeiter Fra-
gen und sammelten so erste Erfahrungen.
Wir freuen uns ganz besonders über das rege 
Interesse am Beruf des Elektrotechnikers. 
Selbstverständlich sind daher Schnupperschüler 
jederzeit gerne bei uns im Betrieb gesehen. 
Möglicherweise können wir hier bei der Entschei-
dung in Hinblick auf die Richtung der beruflichen 
Zukunft ein wenig beitragen.
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Verschiedenes und Termine

Neues aus der Mittelschule Großes 
Walsertal

Das heurige Schuljahr hat einige Neuerungen 
gebracht. Erstmals seit vielen Jahren sind wieder 
sieben Klassen an der Schule, die von 18 Lehrper-
sonen unterrichtet werden. Als neue Lehrpersonen 
sind Susanne Nigsch und Virgil Hartmann, beide 
aus Sonntag zu uns an die Schule gekommen. Ich 
wünsche ihnen viel Freude bei der Arbeit mit den 
Kindern aus dem Großen Walsertal.

Im Zuge der Initiative „Digitalisierung an Mittel-
schule“ konnten heuer endlich die ersten, zwei-
ten und dritten Klassen mit digitalen Endgeräten 
in Form von IPADS ausgestattet werden. Die sind 
mittlerweile immer öfters auch im Unterricht im 
Einsatz. Bereits jetzt zum Vormerken gibt es am 
Dienstag 7. Februar 2023 um 19 Uhr einen Vortrag 
von SUPRO zu den Themen Internet, Gefahren, 
Sucht, usw.

Im Zuge der Schulentwicklung in den nächsten 
Jahren werden wir das Thema Digitalisierung 
weiter durch Fortbildungen und Workshops vertie-
fen. Daneben planen wir mit dem Biosphärenpark 
Großes Walsertal eine Form der Kooperation und 
Zusammenarbeit. Unsere Schüler/innen sollen in 
ihrer Mittelschulzeit den Lebensraum im Großen 
Walsertal im Hinblick auf Nachhaltigkeit, Umwelt-
schutz, erneuerbare Energien usw. besser ken-
nenlernen um dadurch aktiv auch an ihrer Zukunft 
mitzugestalten.

Neu und sehr hilfreich ist unsere administrative 
Unterstützung in Form unserer Schulsekretärin 
Verena Konzett aus Fontanella. Sie hat sich sehr 
gut eingearbeitet und leistet wertvolle Hilfe. Neben 
der Mittelschule ist sie für alle Volksschulen im Tal 
zuständig.

Als pädagogische Unterstützung begleitet Maja 
Leitner uns einige Stunden in der Woche. Dabei hilft 
sie Schüler/innen bei der Organisation der Lern-
aufgaben, gibt „Nachhilfe“ und lernt auf Tests und 
Schularbeiten. 

Am letzten Schultag konnten wir 19 Absolvent/in-
nen verabschieden – sie beendeten ihre Mittel-

schulzeit. Ich gratuliere allen zum erfolgreichen 
Abschluss und wünschen alles Gute in der Lehre, 
oder in weiterführenden Schulen. 

Ich darf mich abschließend bei allen für die Zusam-
menarbeit während des vergangenen Schuljahres 
bedanken und wünsche alles Gute für das bereits 
laufende Schuljahr.

Dir. Martin Natter

Taizégebet in der Propsteikirche

„Die Stimme des Herzens sprechen lassen“
Eine Stunde zur Ruhe kommen - mit meditativen 
Gesängen aus Taizé, einem Wort der Bibel, mit 
Schweigen und einem Kerzenritual.
Termin: Fr, 2. Dezember, 20 Uhr, St. Gerold

Finks aus Au – Konzert

Traditionell verwurzelt arrangiert und belebt die 
Familie Fink aus Au mit ihren Saiteninstrumenten 
und Stimmen Altes und Neues. Freuen Sie sich auf 
einen auserlesenen, klangvollen Abend.
Termin: Sa, 3. Dezember, 19:30 Uhr in Raggal, Nr. 152
bei Sabine und Xaver BioGourmet Manufaktur
Kartenreservierungen: T 0664/15 77 250

Neujahrsempfang Rothenbrunnen

Hl. Messe mit Pfarrer Toni Witwer in der Kapelle. 
Anschließend im Garten: Musik, Neujahrsschnäps-
le, Glühmost, Raclette, Krautknöpfle, Wienerle und 
mehr. Auch die Gaststube wird geöffnet.
Termin: So, 1. Jänner, 12 Uhr Hl. Messe 

Familienverband Großwalsertal

Weihnachtswald an der Lutz
In zweiter Auflage wird es auch heuer wieder einen 
Weihnachtswald an der Lutz, taleinwärts ab der Ara 
Sonntag geben. Dieser kann vom 1. Adventsonntag, 
27. November bis zum Stefanitag 26. Dezember be-
sucht werden. Tipp: Er ist bei Schnee leider nicht für 
einen Spaziergang mit Kinderwagen geeignet, dafür
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aber mit Schlitten. Falls noch jemand unzerbrech-
lichen Weihnachtsschmuck aussortieren möchte, 
wir sind dankbar für jede Hilfe. 

Tanzworkshop für Kinder & Teens
Sa, 10. Dezember, ab 13:30 – 18:30 Uhr, in Raggal
Jetzt heißt es auch im Großen Walsertal „Let’s 
Dance“. Sei dabei!
Tanzgruppe 1: 13:45 – 14:45 Uhr, Walserhalle Raggal
 Kids bis 5 Jahre: Spaßtanzen mit Fabienne & 
 Simone
Tanzgruppe 2: 13:30 – 15 Uhr, Kultursaal Raggal 
 Kids 6 - 9 Jahre: Grundlagen versch. Tanzstile,  
 spielerische Übungen & kurze Choreografie 
Tanzgruppe 3: 15:15 – 16:45 Uhr, Kultursaal Raggal 
 Teens ab 10 Jahren: HipHop/Commercial
Tanzgruppe 4: 17 – 18:30 Uhr, Kultursaal Raggal 
 Teens ab 10 Jahren: Teens Ballett/ Contemporary
Kosten: € 4,00 von 0 - 5 Jahren; € 7,00 ab 6 Jahren
Workshopleiterin & Tänzerin für die TG 2,3 + 4: Mariella 
Russo
Anmeldeschluss: Mo, 5. Dezember
Anmeldung & Infos: Simone Müller T 0664/38 52 079

Kinder – Yoga
Herabschauender Hund, Sonnengruß, Krähe und
viele Asanas mehr wollen wir gemeinsam üben und 
somit unsere Bewegungsfreude ausleben! Mantra
singen, spannende Yoga-Geschichten, neue Bewe-
gungsideen.

Termin: Mo, 9. Jänner, 17:15 – 18:15 Uhr, Bewegungs-
raum Volksschule Blons
Mitzubringen: (Yoga)Matte, (Sitz)Polster
Kosten: € 40,00 für 5 Einheiten (bis 6. Februar 2023)
Kursleiterin: Barbara Nigsch, Yogalehrerin aus St. 
Gerold, www.barbarabewegt.at
Info: für Mädels und Jungs von 6 – 10 Jahren
Anmeldungen bis 4. Jänner 2023 bei Barbara Nigsch 
T 0664/44 23 084 oder info@barbarabewegt.at

Save the Date
Im Jahr 2023 feiert der Familienverband Groß-
walsertal sein 10-jähriges Jubiläum. Und natürlich 
wird ordentlich gefeiert. 
Termin: Fr, 3. Februar 2023, Gemeindesaal Sonntag
Was: 14 – 17:30 Uhr Kinderfasching mit Clown Pom-
po, 19 – 22 Uhr Fasching-Jugenddisco

Barbara bewegt GesundheitsYoga

Sanftes Yoga, damit du Deine Beweglichkeit und 
Gesundheit erhältst - oder um Schmerzen zu lindern.
Bewegungsraum VS Blons | 10 Einheiten 18:30 - 
19:45 Uhr | Montags 9. Jänner bis 20. März 2023
Bewegungsraum St. Gerold | 10 Einheiten 20 - 21:15 
Uhr | Mittwochs 11. Jänner bis 22. März 2023
*** Neu: Gesundheits-Yoga am Vormittag
Bewegungsraum St. Gerold | 10 Einheiten 10 - 11:15 
Uhr | Mittwochs 11. Jänner bis 22. März 2023

SchwangerschaftsYoga
In der ganz besonderen Zeit der anderen Umstände 
Deinen Körper und Geist auf das große Ereignis und 
die Zeit danach vorbereiten. Ab der 16. Schwanger-
schaftswoche gut möglich. 
Bewegungsraum St. Gerold | 10 Einheiten 18:30-
19:45 Uhr | Mittwochs 11. Jänner bis 22. März 2023

RückbildungsYoga
Mit Yoga Deine innere Mitte stärken und Geschmei-
digkeit und Stabilität wieder herstellen. Für alle 
Frauen und ganz besonders frischgebackene Ma-
mas.
Bewegungsraum St. Gerold | 10 Einheiten 8:45-9:45 
Uhr | Mittwochs 11. Jänner bis 22. März 2023

FlowYoga für Bewegungsfreudige
Herausfordernde Asanas für Yoga Kenner und sport-
liche Menschen, die gerne ins Schwitzen kommen.
Bewegungsraum VS Blons | 10 Einheiten 20 - 21:15 
Uhr | Montags 9. Jänner - 20. März 2023

Information und Anmeldung: www.barbarabewegt.at 
info@barbarabewegt.at | T 0650/44 23 084

Wohnungsangebote 

Zwei Wohnungen in Raggal 
Zu vermieten in Raggal Zentrumsnähe sind ab Jän-
ner 2023 zwei Wohnungen, geeignet für Familien, 
als auch für Paare oder Alleinstehende.
Bei Interesse bitte ich um Anruf T 0664/53 10 919. 

Wohnhaus in SonntagTürtsch
Vermiete Wohnhaus bevorzugt an Familien.
Kontakt: T 0664/20 32 509
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Dezember 2022
Fr 2.12. 20 Uhr Taizégebet in der Propstei- 
  kirche St. Gerold, siehe S. 22 
Fr 2.12. 16 bis 19 Uhr Offene Jugendarbeit in  
  Blons, siehe S. 4
Sa 3.12. Tagesausflug des Mädchentreffs  
  nach Bregenz zum Verein Amazone 
Sa 3.12. 19:30 Uhr Konzert - Finks aus Au, Bio- 
  Gourmet Manufaktur Raggal, S. 22 
So 4.12. Keksverkauf des Elternvereins der  
  Volksschule Thüringerberg, sieh S. 11 
Do 8.12. 17 Uhr „Vertrauensvoll durchs  Leben  
  gehen“, Propstei St. Gerold, siehe S. 13
Fr 9.12.  16 bis 19 Uhr Offene Jugendarbeit in  
  Blons, siehe S. 4
Fr 9.12. Einlass ab 18:30 Uhr Kabarett-Weih 
  nachtsmenü „Pointen und Püree“,  
  Gasthaus Sonne Thüringerberg 
  Reservierung T 05550/2419
Fr 9.12. ab 20 Uhr Schidisco, Gemeindesaal  
  Fontanella, siehe S. 18 
Sa 10.12. ab 19 Uhr Schiball, Gemeindesaal Fon- 
  tanella, siehe S. 18 
So 11.12. Einlass ab 13:30 Uhr Tiroler Berg-  
  weihnacht mit den Pfundskerlen,  
  Weihnachtskonzert Son dergastspiel,  
  Gasthaus Sonne Thüringerberg, Kar- 
  tenvorverkauf in allen Raiffeisen- 
  banken und Sparkassen
So  11.12. 14 Uhr Kirchenkonzert mit Advent- 
  Treff, Pfarrkirche Sonntag, siehe S. 17 
Fr 16.12. 16 bis 19 Uhr Offene Jugendarbeit in  
  Blons, siehe S. 4
Sa 17.12. ab 20 Uhr Skiopening Sonntag/ Stein  
  mit den Dorfrocker, siehe S. 17 
So 18.12. 16 Uhr Bergweihnacht, Pfarrkirche  
  Fontanella, siehe S. 18 
Fr 23.12. 16 bis 19 Uhr Offene Jugendarbeit in  
  Blons, siehe S. 4
Do 29.12. 20 Uhr Weihnachtskonzert mit dem  
  Musikverein Raggal, Walserhalle Rag- 
  gal, siehe S. 21 
Fr 30.12.  16 bis 19 Uhr Offene Jugendarbeit in  
  Blons, siehe S. 4
Sa 31.12. Silvesterblasen Raggal 
Sa 31.12. Silvesterblasen Fontanella 
So 1.1. 12 Uhr Neujahrsempfang Bad Rothen- 
  brunnen 

Aus dem Winterprogramm
Wöchentliche Angebote aus dem Winterprogramm 
sowie die Übersicht der geführen Winter- und 
Schneeschuhwanderungen lesen Sie auf Seite 9. 

Beachten Sie bitte die geänderten Öffnungszeiten an 
folgenden Tagen im Dezember. Danke!
So 4.12. geschlossen 
Do 8.12.  geschlossen (Feiertag)
So 11.12. geschlossen 
Sa 24.12. 9 bis 12 Uhr
So 25.12. geschlossen (1. Weihnachtsfeiertag)
Mo 26.12. geschlossen (2. Weihnachtsfeiertag)
Sa 31.12. 9 bis 12 Uhr 
So 1.1. geschlossen (Neujahr)

Zweite Auflage des „Zäha Walser
lauf“
Fr,  19.  Mai 2023 um 17 in Raggal

Nach 2017 freuen sich die Zäha Walser erneut 
eine Laufveranstaltung für alle Walser/innen im 
Rahmen des Musikfests in Raggal durchzuführen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Hobbysportler, ambi-
tionierte Kurzstreckenläufer, Ausdauersportler
aber auch gemütliche Jogger und Walker.
Ein Startticket zum Zäha Walserlauf eignet sich 
auch besonders gut als kreatives Weihnachtsge-
schenk oder als guter Neujahrsvorsatz zu mehr 
Bewegung im nächsten Jahr.
 
Anmeldung und nähere Informationen unter 
www.zaehawalserlauf.at.


